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 Bühne frei für eine Stadt, über die der Schriftsteller Harold Brod-

key meinte, sie sei »ein Land für sich ..., eine Stadt von unabhän-

gigem Willen«. Erbaut über dem Wasser, einst Herrscherin über 

die Adria, dann verfallen und scheinbar dem Untergang im Was-

ser geweiht: An kaum einem Ort ist die Vergänglichkeit so sehr 

zu spüren wie in Venedig. Kaum eine Stadt der Welt wird so viel 

besucht und bestaunt wie dieses architektonische Wunderwerk 

in der Lagune. 

Venedig ist die Stadt der Liebenden, die sie als geliebte Stadt 

wieder verlassen und nie vergessen. Denn wer den Markusdom, 

die Gondeln und die Palazzi am Canal Grande erlebt hat, will im-

mer wieder zurückkommen in die »Serenissima«, die »Durch-

lauchtigste«, wie die Venezianer ihre Stadt voller Stolz nennen. 

DAS VENEDIG BUCH zeigt die ganze Vielschichtigkeit der Lagu-

nenstadt  in Sachen Schönheit und Genuss, Musik, Farben und 

Feierkultur in spektakulären Bildern – teils mit ausklappbaren 

Panoramaseiten – und informativen Texten. 
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»Es gibt zwei Arten von Städten: alle anderen und 

Venedig«, stellte der Schriftsteller Henry James 

fest. In der Stadt auf dem Wasser ist tatsächlich 

vieles anders. Seit über 1500 Jahren trotzen die Ve-

nezianer auf den 117 Inseln ihrer Lagune dem 

Wasser ihren Lebensraum ab und kämpfen seither 

dagegen, von dieser Naturgewalt wieder besiegt zu 

werden. Ständig vom Untergang bedroht, erblühte 

in den historischen »sestieri«, den sechs Stadttei-

len der Altstadt, eine einzigartige und große Kultur, 

die lange Zeit über das gesamte westliche Mittel-

meer bis nach Griechenland und Asien bedeuten-

den Einfluss ausübte. Venedig ist unvergleichlich, 

geheimnisvoll und voller Wunder. Mit einfachen 

Worten lässt sich »das schöne Gegengewicht der 

Welt«, wie Rilke die Lagunenstadt bezeichnete, 

kaum beschreiben. Denn Venedig erscheint uns 

wie eine Mischung aus Wirklichkeit und Traum, aus 
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Geschichte und Mythos. Wohl an keinem anderen 

Ort der Welt ist Vergänglichkeit so unmittelbar er-

fahrbar wie hier. Der morbide Charme der Stadt 

wird gespeist aus dem Wissen um die einzigartige 

Pracht, die die Stadt vor Jahrhunderten entfaltete, 

und um ihren ebenso einzigartigen Niedergang. 

Venedig steht gleichermaßen für Höhepunkte von 

Kunst und Architektur wie ausschweifendes, welt-

verliebtes Leben, für das der Carnevale di Venezia 

und die Person Casanovas zu Inbegriffen wurden. 

Aber Venedig ist auch nach wie vor ungemein vital: 

Es widersteht den Fluten der Adria, in denen die 

Stadt zu versinken droht, ebenso wie allen Tenden-

zen, es zu einem Freilichtmuseum im Disneyland-

Stil zu machen. Venedig, das Dante »Gottes Wun-

der« und Marcel Proust »ein Heiligtum« nannte, 

lässt sich nicht einfach besichtigen, Venedig muss 

bestaunt werden.

Gondeln, die übers Wasser gleiten, Kanäle, 

Brücken und enge Gassen, die zu kleinen Plätzen 

führen – allenthalben trifft man in Venedig auf 

romantische Winkel.
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Oben: Seit Jahrhunderten bietet die Stadt dem 

Reisenden, der mit dem Schiff kom mt, einen 

festlichen Empfang an der Piazzetta mit dem 

eleganten gotischen Dogenpalast und dem alles 

überragenden Campanile.

Bilder auf den vorherigen Seiten: 

S.  1: Besucherin des berühmten Karnevals.

S.  2/3: Blick von der Riva degli Schiavoni zur 

Klos ter  insel San Giorgio Maggiore.

S.  4/5: Prächtig ausgestaltet ist die Fassade  

des Dogenpalastes.

S.  6/7: Herrlich bunt sind die Fischerhäuser  

auf Burano angestrichen und vermitteln ein 

lebendiges Flair.

S. 8/9: Im Sestiere Castello steht das Arsenale, 

die ehemalige Schiffswerft der venezianischen 

Seeflotte.

S. 10/11: Beim Carnevale di Venezia überwiegen 

historische Kostüme und aufwendig verzierte 

Masken.
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Mit der Basilica di San Marco und dem Palazzo Du-

cale, dem berühmten Dogenpalast, war das Sestie-

re San Marco über Jahrhunderte das geistliche und 

weltliche Zentrum Venedigs. Noch heute bildet die-

ses nach dem Stadtpatron, dem Evan gelisten Mar-

kus, benannte, von drei Seiten vom Canal Grande 

umflossene Viertel, das im Nordosten an Cannare-

gio und Castello angrenzt, den Mittelpunkt der Stadt 

und zieht die Touristenströme an. Seine prunkvolls-

ten Gebäude stehen am Südufer, wo sich von der 

Piazzetta di San Marco aus der Blick auf die Lagune 

öffnet – ein ganz unvergleich liches Panorama.
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Der Markusplatz ist das Herz der Serenissima. 

Wer auf dem Wasserweg kommt, betritt ihn 

über die zur Lagune hin offene Piazzetta mit 

dem Dogenpalast (Bildmitte) und der gegen-

überliegenden Biblioteca Marciana. 




